
Kakao
Aktionsspiel zu globalen Ungerechtigkeiten

Kurzbeschreibung
Das Weltspiel  ist  ein  Aktionsspiel  für  fünf
bis 30 oder mehr Teilnehmer*innen ab 14
Jahren.  Es  versucht,  die  Verteilung  von
Kennzahlen  (z.B.  Bevölkerung,  Einkom-
men, CO2-Emmissionen) weltweit abzubil-
den, um auf global ungerechte Verhältnisse
und Zusammenhänge hinzuweisen.  Durch
die Darstellung auf einer großen Weltkarte
macht  das Weltspiel  Zahlen,  Verteilungen
und  Machtstrukturen  begreifbar.  Seit  Jah-
ren wird es erfolgreich in der Bildungsarbeit
eingesetzt.

Das  Modul  Kakao  macht  anhand  des  le-
bensweltnahen Rohstoffs und Produkts Ka-
kao die globale Ungleichheit zwischen Roh-
stoffreichtum  und  Konsum  sichtbar.  Die
Teilnehmenden schätzen, auf welchen Kon-
tinenten der  meiste  Kakao angebaut  wird
und wo am meisten Kakao gegessen wird.
Sie reflektieren, wer von diesen Anbauver-
hältnissen  profitiert  und  am  Verkauf  von
weiterverarbeiteten Rohstoffen wieviel ver-
dient. Welche gerechteren Alternativen gibt
es?

Lernziele

Die Teilnehmenden (TN)
• erleben  deskriptive  Statistik  an-

schaulich
• setzen  sich  mit  eigenen  Einschät-

zungen und Weltbildern auseinander
• erkennen  ungleiche  Verteilung  von

Rohstoffen und deren Konsum/ Ge-
winn daraus am Beispiel Kakao

• bewerten  die  global  ungleiche  Ver-
teilung von Rohstoffproduktion und -
konsum

Ablauf

Vorab  kann  mit  den  Teilnehmenden  das
Weltspiel zum Thema Weltbevölkerung ge-
spielt  werden.  Die Kategorie Welteinkom-
men wird nicht gespielt, da die Kennzahlen
zum  Kakaokonsum  diese  ersetzen.  Wird
das  Weltspiel  zur  Weltbevölkerung  vorab
nicht gespielt,  sollte dennoch in die Welt-
spielkarte  zur  Orientierung  der  Teilneh-
menden knapp eingeführt werden.
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5-30 Teilnehmende oder mehr; 
ab 14 Jahre, Erwachsene

45 Minuten

•genügend große freie Fläche 
im Raum oder draußen,

•begehbare Weltspielplane,
•Material zur symbolischen 
Darstellung der Kennzahlen 
(z. B.  Kakaobohnen/ 
ausgedruckte Bilder von 
Kakaobohnen und 
ausgedruckte Geldscheine 
oder Schokoladenstücke) in 
gleich großer Anzahl je nach 
TN-Zahl, 

•PDF „Zahlen für das Weltspiel 
Kakao“

•Online Board mit Vorlage der 
Weltspielkarte



Kakao
Aktionsspiel zu globalen Ungerechtigkeiten

Vorbereitung
Die anleitende Person kennt die Definition
und  Einheit  der  Kennzahlen  Weltbevölke-
rung  und  Kakaoproduktion-  und  konsum.
Sie ist mit der Weltspielkarte und der Ein-
teilung der Länder zu den Kontinenten ver-
traut. 
Die anleitende Person sucht die Zahlen aus
der Tabelle heraus (siehe PDF „Zahlen für
das Weltspiel“).  Es können die Zahlen für
30  Teilnehmende  oder  die  angepassten
Zahlen entsprechend der  Anzahl  der  Teil-
nehmenden genutzt werden.
Die   Materialien  zur  Darstellung  der  ver-
schiedenen Themen sind entsprechend ab-
gezählt und bereit gelegt. Die Weltspielpla-
ne wird ausgelegt. 

Durchführung
1. Thematisch Einführung im Plenum (5
min)
Die Spielleitung führt in das Thema Kakao
ein.

2. Schätzen und Verteilen der Kakaopro-
duktion im Plenum (10 min)
Die anleitende Person leitet  die Kategorie
Kakaoproduktion ein:  „Auf  allen  Kontinen-
ten  wird  Kakao  in  unterschiedlichen  For-
men verwendet. Aber der Anteil der Konti-
nente  am Gesamtvolumen des  produzier-
ten Kakaos ist nicht gleich. Auch innerhalb
der Kontinente gibt es große Unterschiede.
Stellt euch vor, dass alle Kontinente insge-
samt  30  Kakaobohnen  produzieren.  Wel-
chen Anteil hat welcher Kontinent dabei?“
Jede  Person  bekommt  ein  oder  mehrere
Kakaobohnen  oder  ausgedruckte  Bilder

davon, welche symbolisch für einen Anteil
der Kakaoproduktion stehen. 
Nun  sollen  die  Teilnehmenden  schätzen,
wie viel Kakao au den jeweiligen Kontinen-
ten  produziert  wird  und die  Kakaobohnen
entsprechend auf die Kontinente verteilen.
Sie  diskutieren  und  einigen  sich  auf  eine
Verteilung.

3. Auswertung Kakaoproduktion im Ple-
num (10 min)
Zur Auswertung nennt die Spielleitung Kon-
tinent für Kontinent die richtige Verteilung.
Die Anzahl der Kakaobohnen auf den Kon-
tinenten wird von der Spielleitung oder ei-
ner teilnehmenden Person korrigiert. 
Anschließend werden die geschätzten und
tatsächlichen Zahlen knapp diskutiert. Fol-
gende  Diskussionsfragen  können  gestellt
werden:

• Was hat euch überrascht? Was fällt
euch auf?

• Wo  gibt  es  Unterschiede  zwischen
den  geschätzten  und  tatsächlichen
Zahlen?

• Was  könnten  Erklärungen  hierfür
sein? 

4. Schätzen und Verteilung des Kakao-
konsums im Plenum (5 min)
Die  gesamte  Anzahl  der  Schokoladenstü-
cke  oder  Geldscheine  stellen  100%  des
Kakaokonsums dar. Die Spielleitung erklärt,
dass Kakao für verschiedene Produkte wei-
terverarbeitet  wird,  die  verkauft  werden
(u .a. Schokolade, Kosmetika). Sie verweist
darauf,  dass die Verteilung der Kakaopro-
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duktion nicht dem Anteil am Kakaokonsum
entsprechen muss.
Nun  sollen  die  Teilnehmenden  schätzen,
wie sich der Kakaokonsum auf die jeweili-
gen Kontinente  verteilt  und die  Schokola-
denstücke oder Geldscheine entsprechend
auslegen.  Sie diskutieren und einigen sich
auf eine Verteilung.

Auswertung
5.  Auswertung  Kakaoproduktion  und  -
konsum im Plenum (15 min)
Zur Auswertung nennt die Spielleitung Kon-
tinent  für  Kontinent  die  richtige Verteilung
des Kakaokonsums. Die Anzahl der Scho-
koladenstücke  oder  Geldscheine  auf  den
Kontinenten wird von der Spielleitung oder
einer teilnehmenden Person korrigiert. 
Anschließend werden die geschätzten und
tatsächlichen  Zahlen  diskutiert.  Folgende
Diskussionsfragen  zu  den  Gesamtergeb-
nissen können gestellt werden:

• Was hat euch überrascht? Was fällt
euch auf?

• Wo gibt  es  Unterschiede  zwischen
den  geschätzten  und  tatsächlichen
Zahlen?

• Was denkt ihr über diese Verteilung
von Kakaoproduktion und -konsum? 

• Was  könnten  Erklärungen  hierfür
sein  (z.  B.  Bedeutung  kolonialer
Kontinuitäten,  Handelsbedingun-
gen)?  Wie  haben  sich  diese  Un-
gleichheiten entwickelt und inwiefern
über die Zeit verändert?

• Welche Ähnlichkeiten zur Geschich-
te,  Verteilung  und  Ausbeutung  von

anderen  Rohstoffen  seht  Ihr  (z.  B.
Baumwolle, Kaffee, Zucker)?

• Welche Alternativen im Bereich der
Kakaoproduktion  und  -konsum
könnten dazu beitragen, dass es zu
einer  gerechteren  Verteilung  kom-
men könnte (z. B. Fairer Handel, Kri-
tik  an  globalen  Handelsbedingnu-
gen)?

Umsetzung im Online-Format

Vorab  kann  mit  den  Teilnehmenden  das
Weltspiel zum Thema Weltbevölkerung ge-
spielt  werden.  Die Kategorie Welteinkom-
men wird nicht gespielt, da die Kennzahlen
zum  Kakaokonsum  diese  ersetzen.  Wird
das  Weltspiel  zur  Weltbevölkerung  vorab
nicht gespielt,  sollte dennoch in die Welt-
spielkarte  zur  Orientierung  der  Teilneh-
menden knapp eingeführt werden. 

Vorbereitung
Die anleitende Person ist mit den Definitio-
nen und Zahlen für das Weltspiel  vertraut
(siehe oben). Auf dem Board eines kollabo-
rativen Online Tools sind die Weltspielkarte
sowie Icons zur symbolischen Darstellung
der  Kennzahlen  in  entsprechender  Zahl
hochgeladen.  Ein  Link  zum Online  Board
ist  erstellt.  (Ein  vier  Wochen gültiger kos-
tenfreier Link zur Vorlage mit der Weltspiel-
karte kann beim EPiZ Reutlingen angefragt
werden).
Die Spielleitung teilt den Link zum Online-
Board  mit  den  Teilnehmenden  per  Chat.
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Die  Teilnehmenden  betreten  das  Online
Board. Sie sollen zunächst keine Icons ver-
schieben.  Die  Spielleitung  zeigt  den  Teil-
nehmenden durch eine Einstiegsübung die
wichtigsten Funktionen des Online Boards
(Zoomen, Verschieben von Objekten).

Durchführung
1. Thematische Einführung im Plenum (5
min)
Die anleitende Person führt  in der Haupt-
session in das Thema Kakao ein. 

2. Schätzen und Verteilen der Kakaopro-
duktion im Plenum (10 min)
Die anleitende Person leitet  die Kategorie
Kakaoproduktion ein (siehe oben).
Nun  sollen  die  Teilnehmenden  schätzen,
wie viel Kakao au den jeweiligen Kontinen-
ten produziert wird und die Kakaobohnen-
Icons entsprechend auf die Kontinente ver-
teilen. Sie diskutieren und einigen sich auf
eine Verteilung.

3. Auswertung Kakaoproduktion im Ple-
num (10 min)
Zur Auswertung nennt die Spielleitung Kon-
tinent für Kontinent die richtige Verteilung.
Die Anzahl der Kakaobohnen auf den Kon-
tinenten wird von der Spielleitung oder ei-
ner teilnehmenden Person korrigiert. 
Anschließend werden die geschätzten und
tatsächlichen Zahlen knapp diskutiert  (sie-
he oben).

4. Schätzen und Verteilung des Kakao-
konsums im Plenum (5 min)

Die anleitende Person leitet  die Kategorie
Kakaokonsum ein (siehe oben).
Nun  sollen  die  Teilnehmenden  schätzen,
wie sich der Kakakonsum auf die jeweiligen
Kontinente  verteilt  und die  Icons entspre-
chend verschieben.  Sie diskutieren und ei-
nigen sich auf eine Verteilung.

Auswertung
5.  Auswertung  Kakaoproduktion  und  -
konsum im Plenum (10 min)
Zur Auswertung nennt die Spielleitung Kon-
tinent  für  Kontinent  die  richtige  Verteilung
des Kakaokonsums. Die Anzahl der Scho-
koladen-  oder  Geld-Icons  auf  den  Konti-
nenten wird von der Spielleitung oder einer
teilnehmenden Person korrigiert. 
Anschließend teilt die Spielleitung in der Vi-
deokonferenz  ihren  Bildschirm.  Die  ge-
schätzten und tatsächlichen Zahlen werden
diskutiert (siehe oben). 

Varianten Anstelle  der  begehbaren
Weltspielplane kann die Welt-
spielplane aus Stoff oder eine
Weltkarte  auf  einen  Tisch
oder  den  Boden  gelegt  wer-
den. Es können auch Schilder
für  die  Kontinente  geschrie-
ben und auf dem Boden aus-
gelegt werden. Die Kontinente
könnten  auch  von  den  Teil-
nehmenden  mit  Fäden  auf
dem  Boden  abgebildet  wer-
den.
Anstatt dass alle Teilnehmen-
den  die  Materialien  zur  Dar-
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stellung verteilen,  kann ein*e
Teilnehmer*in  die  Verteilung
übernehmen und die anderen
unterstützen  durch  Kommen-
tierung.

Tipps und
Fallstricke

Im  Allgemeinen  gilt  für  das
Weltspiel, dass es keine Wis-
sensabfrage  ist,  sondern  zur
Diskussion anregen soll.
Die Zahlen zur Kakaoproduk-
tion und zum -konsum werden
gerundet und sind nicht exakt.
Ihre Verteilungen sind verein-
facht  dargestellt.  Für  die  ab-
soluten  Zahlen  des  Kakao-
konsums kann ein Bezug zur
Größe  der  Bevölkerung  je
Kontinent  (Pro-Kopf-Vertei-
lung) betrachtet werden: z. B.
Ist der Pro-Kopf-Verbrauch in
mitteleuropäischen  Staaten
besonders hoch. 
Zur Visualisierung der Zahlen
kann  an  der  Tafel/  Flipchart
eine  Tabelle  erstellt  werden,
das die  geschätzten  den tat-
sächlichen Zahlen gegenüber-
stellt.
Bei den Auswertungsdiskussi-
onen sollten historische Bezü-
ge zu Kakaoprodukten als ko-
loniale  Produkte  hergestellt
werden. 

Weiterar-
beit

Im Anschluss kann zum The-
ma Kakao (Historie, Produkti-
onskette,  Arbeitsbedingun-
gen) sowie zu Themen Fairer

Handel, ökologische Landwirt-
schaft oder Kolonialismus und
koloniale Kontinuitäten weiter-
gearbeitet werden.

Quellen & weitere Hinweise
• Website Das Weltspiel: www.das-

weltspiel.com (Hintergrundinformati-
onen zur Weltspielkarte, weitere Mo-
dule, weiterführende Links)

• Fountain,  A.  C.  &  Hütz-Adams,  F.
(2020). 2020 Cocoa Barometer. Ver-
fügbar  unter  https://www.suedwind-
institut.de/files/Suedwind/Publikation
en/2020/2020%20Cocoa
%20Barometer.pdf (10.01.2022)

• FairBindung e. V. (2015). Das koloni-
ale  Buffet.  In  Fairbindung  e.  V.
(Hrsg.),  Lebensmittel  zum  Zweck.
Berlin.  Verfügbar  unter
https://www.endlich-wachstum.de/kapitel/leb
ensmittel-zum-zweck/methode/das-
koloniale-buffet/ (01.02.2022)

• INKOTA (2022). Kakao & Schokola-
de.  Verfügbar  unter
https://www.inkota.de/themen/kakao-
schokolade (01.02.2022)  (weiterfüh-
rende Informationen zur Geschichte,
Anbau,  Produktion,  Handel  mit  Ka-
kao und (Bildungs-)Aktionen)
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